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TECHNIK
Baukonstruktionen / Bauelemente

Behaglichkeit und Raumfeuchte – Gibt es einen 
Zusammenhang, was müssen wir beachten, Herr Wiese? 
Raumluft und Behaglichkeit, Energiesparen und Dämmen hören und lesen wir überall. Schimmel 
und Raumfeuchte. Welche Zusammenhänge gibt es? Wohnungswirtschaft-heute Chefredakteur Gerd 
Warda hat Rudolf Wiese, den Gutachter für Wohnungslüftung und Raumluftqualität gefragt. Lesen 
Sie hier Teil 2 Behaglichkeit und Raumfeuchte.

Rudolf Wiese ist Gutachter für 
Wohnungslüftung und Raum-
luftqualität 

www.gutachter-wiese.de

Gerd Warda: Schimmel ist ja derzeit ein sehr 
großes Thema. Wie kann diese Art der Schim-
melbildung verhindert werden?

Rudolf Wiese: Wichtig ist von Anfang an, das 
richtige und regelmäßige Lüften. Eine Aussen-
luftrate von 25 - 36m3/h pro Person sorgt für 
einen empfehlenswerten CO2-Gehalt beim 
empfohlenen Wert von <1000 ppm. Bei die-
ser Luftrate wird üblicherweise auch genügend 
Feuchtigkeit aus der Raumluft abtransportiert, 
so dass die Gefahr von Schimmelbildung mini-
miert wird. Das Lüften allein über die Fenster 
ist oft nicht ausreichend, da kaum jemand alle 
2 Stunden die Fenster richtig öffnet und 5 Mi-
nuten durchlüftet. Hier setzen sich mehr und 
mehr Lüftungsanlagen durch, die diese Aufgabe 
automatisch übernehmen. Ist das Lüftungssys-
tem mit Wärmerückgewinnung ausgestattet, 
verringern sich die Heizkosten erheblich und 
der Komfort steigt. In der Sanierung und im 
Neubau muss nach Energieeinsparverordnung 
EnEV ein Lüftungskonzept gemäß DIN 1946-
6 erstellt werden, dass den notwendigen Luft-
austausch nutzerunabhängig sicherstellt und 
Schimmelbildung vermeidet. 

Raumluftexperte Rudolf Wiese. Foto: Wiese
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TECHNIK
Lesen Sie auch Teil 1 über 
Raumluftqualität und Wohnung-
slüftung  

Gerd Warda: Wie kann die aktuelle Situation in 
Wohnungen überprüft und getestet werden?

Rudolf Wiese: Die direkt wahrnehmbaren Ein-
flüsse sind Temperatur, Luftfeuchtigkeit, Luftge-
schwindigkeit, Geruch, Schall. Alle Größen soll-
ten sich in einem, für möglichst alle Personen, 
behaglichen Bereich befinden. Siehe Beispieldia-
gramm (Temperatur/Luftfeuchtigkeit)

Hier ein Beispieldiagramm einer Messung bei 
welchen in einem Büro auffällige Temperatur-
schwankungen auftreten. Um ein solches Dia-
gramm für entsprechende Auswertungen zu 
erhalten, werden über einen Zeitraum von 2 Wo-
chen Temperaturen und die Luftfeuchtigkeit mit 
Datenloggern aufgezeichnet. Erst im Anschluss 
an die Auswertung der Datenlogger lassen sich 
entsprechende Maßnahmen definieren.

Kurze Erklärung des Diagramms: Die obere 
schwarze Linie zeigt den Temperaturverlauf im 
Büro. Die bewegt sich zwischen 21 und 26,5° C. 
Die Blaue Linie zeigt den Verlauf der relativen 
Luftfeuchtigkeit. Diese bewegte sich hier zwi-
schen 24,5, und 36%.

Zusammenfassung: Die großen nach Süden ausgerichteten Fensterflächen verursachen bei fehlender Ver-
schattung die extremen Temperaturschwankungen. Dieses wird durch die Nutzung der Aussenjalousien 
deutlich verbessert. Die relative Luftfeuchtigkeit bewegte sich vielfach unterhalb der Behaglichkeitszone. 
Diese kann durch zusätzliche Befeuchtung z.B. durch eine ausreichende Zahl von Grünpflanzen verbes-
sert werden.

Gerd Warda: Welche Werte werden neben Luftfeuchtigkeit und Temperatur noch gemessen?

Rudolf Wiese: Es kommt immer auf die Gegebenheiten vor Ort an. Auch gibt es Einflüsse, die der Mensch 
mit seinen Sinnen nicht direkt wahrnimmt. Das sind z.B. Gase wie CO2, Radon... Diese sind in zu hohen 
Konzentrationen gesundheitsschädlich. Mit geeigneten Geräten lassen sich die Werte über vorgegebene 
Zeiträume aufzeichnen. Die Analyse zeigt dann, ob und welche Maßnahmen sinnvoll sind. 

Herr Wiese, danke für das Gespräch.

	
  Thermische Behaglichkeit: Behaglichkeitsfeld für das 
Wertepaar Raumlufttemperatur und relativer Luft-
feuchtigkeit (Frank 1975)

Wer aufhört zu werben, um Geld zu sparen, kann ebenso seine Uhr 
anhalten, um Zeit zu sparen. Henry Ford

Wir lassen Ihre Uhr weiterlaufen! 
Gerd Warda warda@wohnungswirtschaft-heute.de
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